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Danke Ole!
Mit dem Ende dieser Saison endet im Fan-
Projekt eine Ära. Unser hochgeschätzter
Kollege Ole muss aus gesundheitl ichen
Gründen seinen Job an den Nagel hängen.
Der Begriff “Job” trifft es jedoch nicht wirklich,
denn er war und ist mit Leib und Seele
Sozialarbeiter und ein leidenschaftlicher
Kämpfer für die Anliegen der Fans. Es ist
nicht leicht, die richtigen Worte für seinen
Abschied zu f inden, wir versuchen es
dennoch:

Im Jahr 2001 is t  Ole im Fan-Projekt
eingestiegen und musste sich zunächst erst
einmal an sein neues Arbeitsfeld gewöhnen,
denn Anfangs fremdelte er ein wenig mit der
neuen Tätigkeit.
Fans mit ihrer, zwar gelegentl ich recht
rustikalen aber dennoch herzlichen, Art ins
Herz geschlossen.

Gleich in seinem ersten Jahr führte ihn sein
Weg auf eine nicht sehr einfache Mission: Mit einer
Gruppe Arminia-Fans setzten wir eine Begegnungen
mit polnischen Fans fort und besuchten in Polen die
Gedenkstätte des Konzentrationslagers Majdanek.
Neben diesen wichtigen Themen bot die Fahrt aber
auch genug Möglichkeiten um unbeschwert Zeit
miteinander zu verbringen, beispielsweise mit einem
mehrtägigen Aufenthalt an Polens größtem Stausee
“Solina”.
D i e s e  B i l d u n g s a r b e i t ,  v e r k n ü p f t  m i t
Freitzeitpädagogischen Angeboten, ist seit jeher ein
wichtiges Arbeitsfeld des Fan-Projekts.

Dieses wurde auch ausgiebig bei zahlreichen anderen
Fahrten ausgelebt. Der Besuch der EM in Portugal
2004 war daher mindestens genausoviel Freizeit
&Urlaub wie Fußballtrip mit Fans.
Urlaube waren für ihn seine zahlreichen Fahrten zum
Fan-Finale nach Berlin zwar sicher nicht aber dennoch
konnte er hier einigen Generationen Bielefelder Fans
dabei helfen, Kontakte zu anderen Fanszenen
aufzubauen und damit auch traditionelle Fan-Rivalitäten
überwinden.

Auch im überregionalen Netzwerk der Fanprojekte hat
Ole bleibende Spuren hinterlassen. Er war lange Zeit
Sprecher des Netzwerks der nordrheinwestfälischen
Fanprojekte und als solcher auch Mitbegründer der
Landesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte NRW.
D iese  i s t  heu te  e ine  w ich t i ge  l andeswe i te
Interessenvertretung, auch für die Anliegen von
Fußball-Fans.

Die Erinnerungsarbeit  bl ieb aber dennoch ein
Schwerpunkt von Oles Arbeit bei uns. Unzählige
Gedenkstättenbesuche mit Jugendlichen oder jungen
Erwachsenen hat er begleitet. Die letzte dieser Fahrten

führte ihn 2018 mit Leuten aus der aktiven Fanszene
in die Gedenkstätte Theresienstadt.
Aber auch hier in Bielefeld galt sein Engagement dieser
Arbeit. Er gehörte zu den Personen, die die Rolle des
DSC in der NS-Zeit und dessen Aufarbeitung in Form
des Themenrundgangs “Spurensuche” prägend
mitgestaltet haben. Darüber hinaus war er treibende
Kraft in der “Julius Hesse AG”.

Auch die Fan-Post, das kleine Blatt in deinen Händen,
wurde bis heute maßgeblich von ihm mitgestaltet.
Insbesondere langjährigen Leser*innen ist noch die
alte Rubrik der “Grüße” in Erinnerung. Als diese
langsam nachließen, das sei an dieser Stelle nun
verraten, tauchten vermehrt Grüße von “Kelle” und “P-
Olli” auf. Hinter letzterem steckte Ole, der auf diese
Weise sicher dazu beigetragen hat, den Leser*innen
das ein oder andere Schmunzeln zu entlocken.

Auch die, für unsere Arbeit so wichtige Analyse der
Vorgänge rund um Arminias Fangeschehen, bereicherte
Ole treffsicherer als jeder Torjäger des DSC. Er hatte
immer ein offenes Ohr für die Probleme und Anliegen
der Fans. Durch sein Engagement und seine
Lobbyarbeit hat er einen großen Beitrag für die lokale
und überregionale Fankultur geleistet und darüber
hinaus noch eine ganze Reihe angehender und junger
Sozialarbeiter*innen und Sozialpädagog*innen geprägt.

Aus all diesen Gründen wird es für uns eine große
Herausforderung sein, die Lücke, die sein Ausscheiden
hinterlässt, zu füllen. So gänzlich wird es uns sicher
nicht gelingen.

Ole hat im besten Sinne der Fans das Leitmotiv des
DSC für ihre Anliegen verkörpert: stur, hartnäckig und
kämpferisch!



Letzte Spiele:

23.04.22 1.FC Köln - DSC                                           3:1 (2:1)

30.04.22 DSC - Hertha BSC                                      1:1 (0:0)

06.05.22 VfL Bochum - DSC           2:1 (1:1)

Kommendes Spiel

14.05.22 DSC - RB Leipzig          15:30 Uhr

(34. Spieltag- Saison 2021/2022)

DSC Arminia Bielefeld
 -

RB Leipzig

Die „Fan-Post“ ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

 DSC-Spiele in der Übersicht

Der (vorerst) letzte Bundesliga-Auftritt!

Die Enttäuschung war nach dem Abendspiel in
Bochum enorm groß, auch bei der Mannschaft.
Foto: Thomas F. Starke

Sehen wir der Wahrheit ins Auge: Heute steht der vorerst letzte Bundesliga-Aufritt der Arminia an.

Durch die Niederlage beim VfL Bochum am vergangenen Freitagabend und dem darauffolgenden Punktgewinn
des VfB Stuttgarts, wurde der Abstieg (höchstwahrscheinlich) besiegelt.
Einen würdigen Auftritt heute auf der Alm würde vielen Anhänger*innen des DSC eine große Freude bereiten
und zudem einen versöhnlichen Abschluss von zwei unglaublich erfolgreichen Jahren bilden: Aufgestiegen
als Meister mitten in einer weltweiten Pandemie, gefolgt von einem noch sensationelleren Klassenerhalt rund
ein Jahr später.

Nun trennen den DSC drei Punkte und acht (!) Tore von einem Relegationsplatz . Ein Unterfangen, was
aussichtslos erscheint. Während der VfB gegen Köln hoch verlieren müsste, sollte der DSC einen (hohen)
Heimsieg gegen Leipzig einfahren, für die es aktuell sogar noch um einen der Champions League Plätze geht.
Eine Option auf den Klassenerhalt mit einer anschließenden Relegation ist also nur noch theoretisch machbar.
Ein Wunder muss her!

Ein Wunder, wie es der englische Drittligist Bristol Rovers zuletzt vollbracht hat. Die Rovers mussten einen
Sieg mit sieben (!) Toren Unterschied einfahren, um den Aufstiegskonkurrenten Northhampton einen Platz
für den Aufstieg streitig zu machen. Und es gelang der Mannschaft aus Bristol mit einem 7:0. Wunder gibt
es also auch in der jüngeren Vergangenheit ;)

Also, auf geht‘s Arminia!



Arminen unterwegs in... Bochum

Vorfälle  am Bochumer Hauptbahnhof

„Wenn wir in dieser Saison absteigen sollten, dann aber bitte nicht ausgerechnet in Bochum.“ Das dachten
vermutlich viele Arminen, während sie vor oder im Laufe der Saison den Spielplan studierten. Leider kam
es wie befürchtet und der DSC trat am 33. Spieltag zum Abstiegs-Showdown beim VfL an. Während sich
die Gastgeber am Wochenende zuvor bereits den Verbleib in Liga 1 gesichert hatten, musste der DSC
unbedingt drei Punkte einfahren. Das Ergebnis ist bekannt – unsere Mannschaft enttäuschte erneut,
kassierte die 16. Saisonniederlage und nach Beendigung dieses Spieltags haben wohl nur noch
Berufsoptimisten ernsthafte Hoffnung auf eine positive Wendung. Dabei hatte der Abend eigentlich
vielversprechend angefangen. Der schwarz-weiß-blaue Tross absolvierte den bekannten Fußweg vom
Bahnhof über die Castroper Straße in Rekordzeit, füllte den Gästeblock mit 2.500 Personen und zeigte
sich von Beginn an motiviert, ausdauernd und lautstark. Ich begleite Arminia nun schon recht lange und
erlaube mir die Bewertung, dass das ein ganz starkes Ding war. Und auch optisch wurden mit Rauch und
Fackeln erneut einige Akzente gesetzt. Über die Häufigkeit des Einsatzes lässt sich sicherlich streiten, aber
es ist festzustellen, dass die Arminia-Szene sich erfreulicherweise nach wie vor an das Commitment der
früheren Pyro-Kampagne bindet: Pyrotechnik ist ein Stil- und kein Randalemittel. Pyrotechnik gehört in die
Hand und wird nicht durch die Luft geworfen! Durch diesen verantwortungsvollen Umgang hat sich in
Bielefeld die Akzeptanz bei vielen Fans spürbar vergrößert. Und auch insgesamt war die Stimmung im mit
25.000 Zuschauern ausverkauften Ruhrstadion mehr als ordentlich. Die Heimseite schwamm mit dem
sicheren Klassenerhalt im Rücken auf einer Euphoriewelle, sodass sich die VfL-Fans auf allen Tribüne
immer wieder aktiv am Geschehen beteiligten. Eigentlich ein cooler Fussballabend, wenn es sportlich für
den DSC nicht so traurig aussehen würde. Bevor die mitgereisten Ostwestfalen die Heimreise antreten
konnten, kam es am Bahnhof leider noch zu einem nicht ungefährlichen Menschengedränge aufgrund einer
fehlgeschlagenen Polizeitaktik. Und damit endete die letzte Auswärtsfahrt in dieser Saison. Ein Heimspiel
auf der Alm steht nun noch aus, dann ist die Spielzeit 2021/22 vorüber. Schauen wir nach vorne: Voran
Arminia Bielefeld!

Robert (Boys Bielefeld)

Die Kolleg*innen der LAG der Fanprojekte NRW und vom Fanprojekt
Bochum zeigten ein Spruchband zu Oles Abschied aus dem Fan-
Projekt. Weiteres auf Seite 1.  Fotoimpressionen: Thomas F. Starke

Nach dem Auswärtsspiel beim VfL Bochum am Freitagabend (06.05.2022) kam es am Bochumer Hauptbahnhof
zu besorgniserregenden Szenen. Die abreisenden Bielefelder Fans wurden vor dem Nebeneingang des
Hauptbahnhofes von der Polizei eingekesselt, um sie in kleinen Gruppen zum Bahnsteig zu geleiten. Diese
Nadelöhr-Situation und ein verschlossenes Tor, haben die Situation eskalieren lassen. Betroffene berichten
von massenpanikartigen Zuständen. Mindestens eine Person hat kurzzeitig das Bewusstsein verloren. Wir
haben bereits über Instagram, Facebook oder per Mail viele Zuschriften erhalten, dafür möchten wir uns ganz
herzlich bedanken! Wir haben dadurch einen guten Überblick gewinnen können. Wenn es noch Betroffene
gibt, die von ihren Erfahrungen berichten möchten, meldet euch gerne persönlich oder per Mail (info@fanprojekt-
bielefeld.de). Wir sind aktuell in der Aufarbeitung und geben Weiteres bekannt, sobald wir den Prozess
abgeschlossen haben.
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Büro-Öffnungszeiten Di - Do 11 bis 18 Uhr (oder ggf. nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Die Öffnungszeiten des Block 39 richten sich in etwa nach dem Zeitpunkt
der Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga auf der Alm die Stadiontore

eineinhalb Stunden vor Spielbeginn öffnen, gilt folgendes für den
Fantreff: Die Öffnungszeiten des Block39 (Ellerstraße 39):

Freitagsspiele: 15 bis 21 Uhr
Samstagsspiele: 12 bis 19 Uhr
Sonntagsspiele : 12 bis 18 Uhr

Montagsspiele: 16.30 bis 20 Uhr
In "Englischen Wochen": 14.30 Uhr // Ende 20.30 Uhr

Folgt uns auf unseren social media Kanälen!

Fan-Projekt Bielefeld

Stadionschule Bielefeld

Unterstützung für die Sichere Burg
„An einem ausverkauften Spieltag sind über 26.000 Menschen auf der Bielefelder Alm zu Besuch. Menschen
unterschiedlichen Alters, ethnischer Herkunft & Nationalität, Geschlechts & geschlechtlicher Identität,
körperlichen und kognitiven Fähigkeiten, Religion & Weltanschauung, sexueller Orientierung und sozialer
Herkunft. All diese Menschen sollen ein sicheres und schönes Stadionerlebnis genießen können, frei von
Ausgrenzung, Diskriminierung und Belästigung.“
So steht es im „Handlungskonzept zur Schaffung einer Diskriminierungs- und Gewaltsensiblen Vereinskultur
– Sichere Burg“, dass in den letzten Monaten in einer umfangreichen Kooperation zwischen dem DSC
Arminia, KickIn! und dem Fan-Projekt erarbeitet wurde.
Das ganzheitliche Konzept beschreibt verschiedene Handlungsebenen mit den Schwerpunkten Haltung
& Struktur, Prävention und Intervention und kann auf der Seite des DSC eingesehen werden.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die fortlaufende Verstetigung & Weiterentwicklung des Konzepts, die
f a c h l i c h e  F o r t b i l d u n g  d e r
Erstkontaktpersonen sowie die
qua l i f i z i e r te  Be ra tung  von
Betroffenen.
Genau an dieser Stelle bekommt die
„Sichere Burg“ nun Untersützung:
Mit der Stadt Bielefeld, BackUp – der
Beratung für Opfer rechtsextremer,
rassistischer und antisemitischer
Gewalt, MBR OWL – der mobilen
Beratung gegen Rechtsextremismus
OWL und ADA – der Servicestelle
Antidiskriminierung Paderborn
konnte die „Sichere Burg“ eine Reihe
v o n  f a c h k o m p e t e n t e n
K o o p e r a t i o n s p a r t n e r * i n n e n
g e w i n n e n ,  d i e  d a s
Handlungskonzept in Zukunft weiter
stärken und voran bringen werden.
Wir freuen uns sehr auf den weiteren
Prozess und sind stolz einen
wichtigen Beitrag für ein tolles
Stadionerlebnis für alle Menschen
zu leisten!


